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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
18. Wahlperiode

Drucksache 18 / 393
(zu Drs. 18/280)

02. 05. 12

Änderungsantrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der SPD

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen für die Jahre
2012 und 2013

Die Bürgerschaft (Landtag) möge beschließen:

I.   Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 41 Jugend und Soziales

Produktbereich: 41.04 Hilfen und Leistungen für ältere Menschen

Produktgruppe: 41.04.04 Investitionsförderung für Einrichtungen

Der Anschlag bei den investiven Ausgaben wird für das Jahr 2012 um 25 T‡
reduziert.

Der Anschlag bei den investiven Ausgaben wird für das Jahr 2013 um 25 T‡
reduziert.

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 04 Jugend und Soziales, Ausländerintegration

Kapitel: 0401 Allgemeine Bewilligungen für Soziales

Titel: 893 20-2 Investive Zuschüsse aus dem Fonds für Innova-
tion und Strukturverbesserung in der Altenhilfe

Der Anschlag wird für das Jahr 2012 von 400 000 ‡ um 25 000 ‡ auf 375 000 ‡
reduziert.

Der Anschlag wird für das Jahr 2013 von 400 000 ‡ um 25 000 ‡ auf 375 000 ‡
reduziert.

I.   Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 41 Jugend und Soziales

Produktbereich: 41.90 Sonstiges Jugend und Soziales

Produktgruppe: 41.90.01 Senatorische Angelegenheiten – Zentrale Dienste

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2012
um 19 T‡ reduziert.

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2013
um 19 T‡ reduziert.

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 04 Jugend und Soziales, Ausländerintegration

Kapitel: 0400 Behörde der Senatorin für Soziales, Kinder,
Jugend und Frauen

Titel: 511 00-4 Geschäftsbedarf, Kommunikation, Geräte, Aus-
stattungs-/Ausrüstungs-/sonstige Gebrauchsge-
genstände
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Der Anschlag wird für das Jahr 2012 von 205 800 ‡ um 19 000 ‡ auf 186 800 ‡
reduziert.

Der Anschlag wird für das Jahr 2013 von 254 000 ‡ um 19 000 ‡ auf 235 000 ‡
reduziert.

Dr. Hermann Kuhn,
Dr. Matthias Güldner und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Max Liess,
Björn Tschöpe und Fraktion der SPD


